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Wetterextreme und menschlicher Einfluss

Q.: Gonstalla 2019, S. 80f.

Wetterextreme sind nicht immer vom Menschen beeinflusst. Doch die in dieser Karte abgebildeten Extremereignisse sind 
laut wissenschaftlichen Studien dem menschlichen Einfluss zuzurechnen. Damit werden relativ kurze, vom Menschen 
verursachte Wetterextreme deutlicher fassbar, als die langfristige und längst erwiesene Erwärmung des Weltklimas.
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